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 BÜRGERMEISTER JOSEF REITER 
 

  

© Josef Reiter 

Es freut mich, dass sich ein sehr gro-
ßer Teil der Bürger nach anfängli-
cher Skepsis positiv über unser ge-
sundes Trinkwasser äußert.  
 
Ortsdurchfahrten Engelhartstetten 
– Loimersdorf 
Die Ortsdurchfahrten Engelhart-
stetten und Loimersdorf sowie Geh-
steige, Parkflächen und Grüninseln 
werden heuer planmäßig fertigge-
stellt.  
Vielen Dank an die Mitbürger wel-
che die Grünflächen vor ihrem 
Wohnhause liebevoll pflegen.  
Die restlichen Grüninseln und die 
Parkflächen um die Kirche werden 
von der Fa. Schrabauer nach einem 
Modell, das von der Universität für 
Bodenkultur ausgearbeitet wurde, 
angelegt. Die verwendeten Pflanzen 
haben einen geringen Pflegebedarf 
und sind auch sehr hitzebeständig.  
 
Arzthaus 
Die Renovierung des Arzthauses 
schreitet auch zügig voran und wir 
freuen uns, Sie Anfang Dezember in 
einer modernen, den heutigen An-
forderungen gerecht werdenden, 
Ordination begrüßen zu dürfen. 
 
Marchfeld-Schutzdamm 
Ebenfalls positiv zu erwähnen ist, 
dass nun nach jahrelanger Bautätig-
keit der Schutzdamm zu unser aller 
Schutz vor künftigen Hochwässern, 
die ja in Zeiten der Klimakrise häufi-
ger und stärker werden, bis Wien 
fertig saniert wurde. Es fehlen nur 
noch die Elektropumpen in Markt-
hof. 
 
Nun wünsche ich Ihnen viel Freude 

beim Lesen der Gemeindezeitung. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Bürgermeister Josef Reiter 
 

Jederzeit für Sie da!  

Sollten Sie noch Interesse an einem 
Breitbandanschluss haben, können 
Sie jetzt noch kurze Zeit mit An-
schlusskosten von € 600,-- anstatt € 
1.000,-- dabei sein.  
 
Wasserversorgung 
Der Bau der Wasserversorgungsan-
lage schreitet rasch voran. In Engel-
hartstetten und Loimersdorf werden 
heuer alle Hausanschlüsse fertigge-
stellt. 
Schloßhof und Groißenbrunn haben 
schon sehr lange eine öffentliche 
Wasserversorgung, jedoch ohne 
Aufbereitung. 
In Markthof wird Ende September 
mit dem Bau der Hausanschlüsse 
begonnen und die Anbindung an 
Schloßhof wird ebenfalls errichtet. 
 
Nächstes Jahr ist die Verbindung 
von Engelhartstetten nach Groißen-
brunn geplant. In Groißenbrunn 
wird das alte Brunnenhaus außer 
Betrieb genommen, aber nicht ab-
gerissen, sondern für Notmaßnah-
men erhalten. Daneben wird ein 
Tiefbehälter als Puffer gebaut, wie 
er jetzt in Engelhartstetten errichtet 
wurde. 
 
Danach erfolgt der Ausbau in Stop-
fenreuth. Die Zubringerleitung wur-
de schon voriges Jahr gemeinsam 
mit der EVN Mittelspannungsleitung 
verlegt. 
Wenn die Anlage fertiggestellt ist, 
werden alle Ortsteile zentral über 
das Pumpenhaus zwischen Engel-
hartstetten und Stopfenreuth ver-
sorgt. Hier wird, wie auch in den 
Tiefbehältern in Engelhartstetten, 
Groißenbrunn und Schloßhof, eine 
Notstromversorgung errichtet.  
 
In allen Ortsteilen wird aufbereite-
tes Wasser zur Verfügung gestellt. 
Mit einer Umkehrosmose wird das 
Nitrat  weit unter den Grenzwert 
und der Kalk auf 12°dH  aufbereitet, 
sowie eventuell vorhandene Keime 
mit UV-Strahlen abgetötet. 

 
Sehr geehrte 
Gemeindebürgerinnen! 
Sehr geehrte 
Gemeindebürger! 
 
In unserer Gemeinde ist viel in Be-
wegung. So viele Bautätigkeiten wie 
jetzt gab es nie zuvor.  
 
Breitband Internetzugang 
Mit den Grabungsarbeiten für das 
Glasfaser-Internet wurde Anfang 
September in Schloßhof begonnen. 
Danach kommt Groißenbrunn dran 
und anschließend wird in Stopfen-
reuth noch vor Jahresende der letz-
te Abschnitt fertig gegraben. In En-
gelhartstetten und Loimersdorf ist 
die Verlegung der Leerverrohrung 
schon im Zuge des Wasserleitungs-
baus geschehen. In Markthof wird 
das Glasfaserkabel jetzt mit dem 
Wasserleitungsbau kombiniert ver-
legt. 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT 
 

Am 6. September 2021 begrüßte die 

Volksschule Engelhartstetten die 

zwei ersten Klassen. Die Kinder freu-

ten sich auf ihre Klassenlehrerinnen 

und die neuen MitschülerInnen.  

Gleich zu Beginn 
UNSERE GANZ GROßEN ;-) 

 

 

© VS Engelhartstetten 

 

 

Die Klasse 1a mit der Klassenlehrerin Adelheid König. 

© VS Engelhartstetten 

Die Klasse 1b mit der Klassenlehrerin Susanne Bartonek. 

 

Alles Wissenswerte finden  
Sie auf der Homepage  

der Schule. 

Das Team der  

Volksschule Engelhartstetten 

wünscht allen Kindern  

einen schönen Schulstart  

und ein spannendes Schuljahr 

2021/2022! 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT 
 

An einem sonnigen Nachmittag im 
August wurde das neu restaurierte 
Kreuz vom alten Totenhaus auch 
neu gesegnet. Die Segnung  wurde 
von Herrn Mag. Sebastian Anwesh 
Palakiel - als Vertretung von Herrn 
Pfarrer Dipl. Ing. Christoph Ledebur   
- vorgenommen.   
Mit der liebevollen Restauration war 
unser Bauhofleiter - Herr Rudolf Kö-
nig betraut. Mit viel Freude an der 
Arbeit, und Liebe zum Detail kann 
sich die Arbeit von Herrn König wirk-
lich herzeigen lassen - DANKE! 
 

  

 

v. l. n. r.: Andreas Habac (Straßenmeisterei Bruck/Leitha), DI Peter Gruber 
(NÖ Straßendienst Abt. Brückenbau), LAbg Rene Lobner (i.V. LH Johanna 
Mickl-Leitner), Josef Reiter (Bgm. Engelhartstetten).   

Segnung 
Kreuz - Totenhaus 

 
 

 

Bauarbeiten für den Tausch der 
Fahrbahnübergangskonstruktion 
am nördlichen Donauufer und 
die Erneuerung des Zuganges 
zum Hohlkasten an der Donau-
brücke Hainburg beginnen. 
Abgeordneter zum NÖ Landtag Rene 
Lobner nahm am 2. August 2021 in 
Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner den Baubeginn 
für die Sanierungsarbeiten an der 
Donaubrücke Hainburg im Zuge der 
Landesstraße B 49 vor.  Die Fahr-
bahnübergangskonstruktion am 
nördlichen Widerlager der Strom-
brücke weist auf Grund der Witte-
rung und der Belastung von Frost 
und Tausalz, Schäden an der Stahl- 
und Entwässerungskonstruktion auf. 
Eine Reparatur, bzw. partielle In-
standsetzung der Konstruktion wäre 
infolge des hohen Aufwandes nicht 
rentabel. Weiters ist auch der Stie-
genturm infolge der Witterungsein-
flüsse stark in Mitleidenschaft gezo-
gen. Aus diesen Gründen hat sich 
der NÖ Straßendienst entschlossen,  
den Fahrbahnübergang zu erneuern 
und den Stiegenturm abzutragen.   

Bauarbeiten 
Donaubrücke 

 

Um die Wartung des Hohlkastens 
weiterhin zu ermöglichen, wird eine 
Stahlkonstruktion vom Brückendeck 
zum Hohlkasten errichtet. Die Bau-
maßnahmen am Brückenobjekt um-
fassen den Ausbau der bestehenden 
Fahrbahnübergangskonstruktion, 
die Vorbereitung der Tragwerke für 
den Einbau der neuen Konstruktion, 
sowie Instandsetzungsmaßnahmen 
an den Tragwerken, die auf Grund 
der defekten Konstruktion entstan-
den sind. Die Bauarbeiten werden  

von der Firma Swietelsky AG ausge-
führt. Diese werden seit 23. August 
unter einer halbseitigen Sperre der 
B 49 mit Ampelregelung durchge-
führt. Mit der Fertigstellung ist An-
fang Nov.2021 zu rechnen. Die Ge-
samtbaukosten betragen rund € 
480.000 und werden zur Gänze vom 
Land NÖ getragen.  
Der NÖ Straßendienst ersucht die 
Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer um ihr Verständ-
nis während den Bauarbeiten. 

V.l.n.r. GR König Herbert, Mag. Sebastian Anwesh Palakiel, Fam. König, König Rudolf, 
Bgm. Reiter Josef & GGR Aberham Susanna                                © MG Engelhartstetten   



 

 

Kleindenkmäler sind ein Zeichen 
der Vergangenheit und unserer Ent-
wicklung, die wir erhalten sollten.  
 

Der Obmann dankt allen Vereinsmit-
glieder und Unterstützern. 
 

Verein für religiöse Denkmalpflege 
Markthof.Obmann: DI..Rudolf 
Reuckl; Funktionäre: Leiss.Rupert, 
Reiter.Heinrich,.Brugner.Gerhard, 
Böck Franz 

  

 

 

 

Etwas versteckt im Wald bei March 
und Stempfelbach steht unsere 
Skulptur des Hl. Johannes – 
Nepomuk. Der „Brückenheilige“ 
steht an der ursprünglich hier vor-
handenen Überfahrt über die March 
im Verlauf einer bedeutenden West-
Ost Handelsstraße.  
Soweit recherchiert werden konnte, 
wurde sie im Jahre 1722 an der Stel-
le der Überfahrt bei Markthof, 
„Urfahr“ genannt, aufgestellt. Mit 
Errichtung der Brücke bei Schloßhof  
verlor die Überfahrt bei Markthof 
seine Bedeutung.  
Der Hl. Johannes Nepomuk ist als 
Zeichen der früheren regen Handel-
stätigkeit geblieben. Seit der Reno-
vierung 2004 haben Hochwässer 
und die Feuchtigkeit leider wieder 
zur Bildung von Moos an der Ober-
fläche geführt. Wir hoffen noch 
Maßnahmen dagegen zu finden.  
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Der Verein für religiöse Denkmal-
pflege Markthof hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, Kleindenkmäler zu 
renovieren und zu erhalten. Marterl, 
Bildstöcke oder kleine Kapellen sind 
Zeugnisse der Vergangenheit. Wir 
finden sie an Straßen und Wegen 
oder versteckt im Wald und alle ha-
ben ihre Bedeutung. 

 

Das „Weiße Kreuz“ im neuen Glanz mit den Vereinsmitgliedern Brugner Gerhard, 
Böck Franz, DI Reuckl Rudolf und Leiss Rupert  

 DIE GEMEINDE INFORMIERT 
 

INFORMATION DES VEREINS  
FÜR RELIGIÖSE DENKMALPFLEGE MARKTHOF  
 

Auch aus Anlass der NÖ-
Landessausstellung 2022 im Schloss 
Marchegg haben wir 2021 das 
„Weiße Kreuz“ bei der S-Kurve in 
Markthof gesäubert und mit einem 
neuen Anstrich versehen. Weiters 
wurden die Bilder im Aufsatz erneu-
ert und mit neuen Abdeckungen 
ausgestattet. Es hat die Form eines 
eckigen Schaftes mit aufgesetztem 
Lichthäuschen oder Tabernakel. Der 
Aufsatz mit den seitlichen Öffnun-
gen diente zur Aufstellung von Lich-
tern.  

Das „Weiße Kreuz“ ist bereits auf den Gemälden von Canalletto zu erkennen. 
Weiße Kreuze wurden oft bei Hinrichtungsstätten an markanten Plätzen auf-
gestellt. Zu erkennen ist, dass der Aufstellungsort an einer Wegkreuzung mit 
einem kleinen Bach liegt. 

 

 

  

© DI Rudolf Reuckl 

© DI Rudolf Reuckl 
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 TOURISMUS 
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 TOURISMUS 

 

 



 

Wir begrüßen diese Jahreszeit mit 
einem bunten Herbstmarkt und ei-
nem tollen Rahmenprogramm für die 
ganze Familie. Verschiedene Stände 
bieten pikante und süße Köstlichkei-
ten an und das Bläserensemble Uni-
que Horns sorgt für gute Stimmung. 
Was bei keinem Herbstfest fehlen 
darf, ist natürlich der Most und der 
Sturm, ob Rot oder Weiß, das bleibt 
jedem selbst überlassen. Verpassen 

sollte man auf keinen Fall die Kür-
bis- und Gemüseschnitzkünstler, 
die wahre Kunststücke mit ihren 
geschickten Händen und Werkzeu-
gen gestalten. Kunterbuntes 
Herbst-Basteln in der Kinder- und 
Familienwelt, sowie eine Alpaka-
Wanderung, Ponyreiten und Kut-
schenfahrten warten auf alle jun-
gen und junggebliebenen Gäste.  

Auf nach Schloss Hof! Da gibt es allerhand Schaurig-
Schönes zu erleben!  
 

Ob ein Grusel-Labyrinth für Groß & Klein, eine Ge-
spenster-Werkstatt in der Kinder- und Familienwelt, 
eine lustig-schaurige Alpakawanderung, ein Besen-
Parcours für kleine Hexen und Hexer, Kasperl und 
Co, schaurige Köstlichkeiten zum Anbeißen, Hallo-
ween Fotostationen und vieles mehr erwartet euch 
in dieser Halloween-Woche.   
 

TIPP:.„Das kleine Vampir-ABC“ Ein Mitsing-Musical 
– für Kids zwischen 4 und 104 Jahren! 
Ponyreiten und Kutschenfahrt stehen wie bei fast 
allen Veranstaltungen auf dem Programm. 
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 TOURISMUS - SCHLOSS HOF 
 

 

SLOWAKISCHE TRACHTEN – KREATIVE SYNERGIEN 
8.10. – 1.11 und 20.11. – 15.12.2021 |  
täglich 10-16 Uhr an Weihnachtsmarktagen bis 19 Uhr 
Bei dieser Ausstellung machen die Besucher und Besucherinnen eine 
„kulturelle Reise“ in die Slowakei. Die präsentierten traditionellen 
Kleider sind eine faszinierende Ausdrucksform der Kultur des Nach-
barlandes. Die Gäste erhalten zudem einen Einblick in die Herstel-
lungsmethoden der Trachten.  

© Dieter Nagl für SKB 

HERBSTFEST IM GUTSHOF VON SCHLOSS HOF am 9. und 10. Oktober, täglich von 10-18 Uhr  

 
GRUSELIGE HERBSTFERIEN AUF SCHLOSS HOF von 23. bis 31.Oktober, täglich 10-18 Uhr 

  

Eingebettet in eine prächtige historische Kulisse bietet der Weih-
nachtsmarkt auf Schloss Hof ein besonderes (vor)weihnachtliches 
Erlebnis für die ganze Familie! Das Herzstück des Weihnachtsmarktes 
bilden rund 80 AusstellerInnen, die mit viel Liebe zum Detail ihre 
Handwerksprodukte und Geschenkideen präsentieren. Süße und pi-
kante Köstlichkeiten sowie wärmende Punschvariationen laden bei 
außergewöhnlichen Stehtischen zum Verweilen ein. Am Programm 
stehen außerdem weihnachtliche Klänge, Krippenausstellung, Weih-
nachts-Bastelwerkstatt, Stallweihnacht, Ponyreiten, Kindereisenbahn, 
Karussell u.v.m.  

WEIHNACHTSMARKT AUF SCHLOSS HOF 20.11. – 19.12., jeden Sa, So, Fei und 9. + 10.12.2021 | täglich 10-19 Uhr  

  

KONTAKT & INFORMATIONEN 
2294 Schloßhof 1 | T: 02285 20 000 | 

Email: office@schlosshof.at | 
www.schlosshof.at 

 
TIPP: JAHRESKARTE FÜR SCHLOSS HOF 

INKL. SCHLOSS NIEDERWEIDEN 
Erw. 37 € | Kinder (6-18 J.) 21 €   

©  SKB_Astrid Knie  

© SKB_Sladky 

 

 



 

Tat.Ort Jugend 
Viele Hände - Schnelles Ende 

Vorankündigung 
Abholung-Gartenabfälle 

Nicht Vergessen!  
Ab Dienstag, dem 2. November ist 
es wieder möglich sich für die Haus-
abholung der Gartenabfälle/
Grünschnitt am 9. November anzu-
melden. Ein Anruf am Gemeindeamt 
oder ein kurzes Mail genügt hierfür. 
Achtung diese Abholung ist kosten-
pflichtig! Für die ersten 3m³ werden 
€  16,50  verrechnet. Für jeden wei-
teren kommen € 5,50/m³ dazu. 
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 DIES & DAS  
 

 

 

Anfang September 
nahm die Landjugend 
Marchfeld wieder am 
Projektmarathon 
Tat.Ort Jugend teil. 
 

Im Rahmen von Tat.Ort 
Jugend setzen Orts- 
und Bezirksgruppen 
österreichweit gemein-
nützige Projekte vor 
Ort um und weisen da-
mit auf ihre ehrenamt-
lichen Tätigkeiten hin.  

 

Mehrere tausend Mitglieder im ländlichen Raum engagieren sich in gemein-
nützigen und nachhaltigen Projekten für ihre Gemeinden und Regionen.  
Anfang September nahm die Landjugend Marchfeld wieder am Projektmara-
thon „Tat.Ort Jugend teil. Mit der Unterstützung von Frings Eduard wurde der 
Garten für die Kleinkindergruppe im Landeskindergarten Stopfenreuth ange-
legt und gestaltet. Mit viel Freude und Spaß an der Arbeit wurde ein Zaun 
gebaut, der Rasen angebaut und Bäume gesetzt.   
 

Respekt für die fleißige, engagierte, junge Truppe!!!  

 

© MG Engelhartstetten 
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Was im Vorjahr durch die Corona-
Welle abrupt beendet wurde, bringt 
heuer die Lachmuskeln in Bewe-
gung. „Unternehmen Kornmandl“ ist 
eine Satire zu Sensationsgier und 
Boulevard-Journalismus. Eine Mord-
serie der 1950er Jahre bildete den 
Hintergrund: Exekutive und Presse 
hetzen einander so lange, bis die 
Wahrheit auf der Strecke bleibt – 
und der Täter zur Nebensache wird. 

 

 

Sa. 19.11., Veranstaltungssaal  En-
gelhartstetten, 19:30 Uhr 
Kartenpreise, Infos & Vorbestellun-
gen: www.lampenfieber.at 
Karten: € 18,- / € 10,- (Jugend bis 
14J.)  

 

 THEATER & GESANG 

Es wird wieder  
Theater gespielt 

Theatergruppe Lampenfieber  
bringt einen Klassiker der  

österreichischen Kleinkunst.  
 

Unternehmen Kornmandl  
 

(Von Helmut Qualtinger und Carl Merz)   

 In witzigen bis bösen Szenen wird 
karikiert, parodiert und kritisiert, 
dass es eine wahre Spielfreude ist. 
Die Theatergruppe Lampenfieber 
hat das Stück adaptiert und an die 
Gegenwart angepasst – Corona in-
klusive. Denn die Lust auf Skandale 
ist in der Zeit der Shitstorms, Hass-
Postings und Verschwörungstheo-
rien top-aktuell!    

 

 

 

 

© Lampenfieber 

© Lampenfieber 

OMNIvoice 
Ankündigung 

 

Sänger/innen  
gesucht 
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 KAUF & SPEIS IM ORT 



 

 

  

 

 

 

Schutz vor Computer- und Internetkriminalität 
Sicher im Internet – 10 Tipps wie ich mich vor Gefahren 
schützen kann! 
 
• Schutz des PC 
Investieren Sie in eine gute Sicherheitsausstattung für 
Ihren Computer z.B. Anti-Viren-Programm, Firewall. 
 
• E-Mails und Chat 
Öffnen Sie nur E-Mails, die von vertrauenswürdigen Ab-
sendern stammen. Öffnen Sie im Chatverlauf keine E-
Mail-Anhänge und Links von Unbekannten. 
 
• Software 
Achten Sie darauf, welche Software oder Zusatzprogram-
me („Plug-Ins“) Sie installieren. Eine Gefahr sind Schad-
programme z.B.: Gratis-Downloads oder Raubkopien von 
dubiosen Anbietern. 
 
• Tauschbörse 
Wer im Internet mit unbekannten Dateien tauscht, ris-
kiert eine Infektion seines PCs mit Schadprogrammen. 
 
• Online-Shopping 
Setzen Sie auf ein gesundes Misstrauen, besonders bei 
sehr günstigen Angeboten. Impressum und Bewertungen 
lassen auf einen seriösen Anbieter schließen. 

Vorsicht ist besser 
als Nachsicht 

 DIES & DAS 
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• Bezahlen im Web 
Allgemeine Vorsicht ist geboten, besonders bei Voraus-
zahlung. Zahlungen können per Lastschrift, Kreditkarte 
oder Rechnung erfolgen. 
 
• Online- Banking 
Rufen Sie die Homepage der Bank immer über die offizi-
elle Homepage (nicht über Links) auf und verwenden Sie 
bei Überweisungen ein zweites Gerät für die Transakti-
onsnummer (TANs). 
 
• Private Infos, Fotos und Passwörter 
gehen Sie sehr sparsam mit dem Verbreiten ihrer per-
sönlichen Daten und Fotos um. 
 
• Angebote als Waren – und Finanzagenten 
Angebote im Internet oder per E-Mail als Waren- oder 
Geldvermittler zu arbeiten, sind meistens illegal und kon-
sequent abzulehnen. 
 
• Apps und Abofalle 
Seien Sie sich bewusst, dass Apps Kosten verursachen 
sowie sensible Nutzerdaten übertragen können, installie-
ren Sie daher nur Apps über die offiziellen App-Shop und 
schränken Sie die Zugriffsrechte ein  
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 DIES & DAS 

GEMEINSAM SICHER  
auf dem Schulweg 

GEMEINSAM.SICHER auf dem Schulweg 
Mit dem neuen Schuljahr beginnt für die „Taferlklassler“ 
ein neuer Lebensabschnitt. Viel Neues und Ungewohntes 
kommt nicht nur auf Schülerinnen und Schüler, sondern 
auch auf Eltern zu. Der Schulweg ist zu Schulbeginn gleich 
eine der ersten Herausforderungen, denen sich unsere 
Jüngsten stellen müssen. 
 
• Sicheren Schulweg auswählen. Beim gemeinsa-

men Begehen des künftigen Schulweges oder bei 
gemeinsamen Probefahrten mit dem Bus dem Kind 
mögliche Gefahren zeigen und diese ausführlich 
besprechen. Der kürzeste Weg ist nicht immer der 
sicherste Weg! 

 
• Jedes fünfte Kind in Österreich wird mit dem Auto 

zur Schule gebracht. Helfen Sie mit, dass 
„Verkehrschaos“ vor den Schulen durch sogenann-
te „Elterntaxis“ zu vermeiden. 

 
• Laut einer Studie der WHO sind Kinder, die zu Fuß 

zur Schule kommen, wacher, konzentrierter und 
auch weniger aggressiv als jene, die mit dem Auto 
zur Schule gebracht werden. Außerdem werden 
Lärm, Staub und Abgase vermieden, und so ein 
wichtiger Beitrag für den Klimaschutz geleistet! 

 
• Bei schlechter Sicht, bei Dämmerung oder Dunkel-

heit sollte das Kind Reflektor-Streifen an der Klei-
dung, helle Kleidung oder eine leuchtende Warn-
weste tragen. Damit wird es für andere Verkehrs-
teilnehmer früher wahrnehmbar. 

 
Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei 

(Notruf 133 oder Euronotruf 112) verständigen. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
www.gemeinsam.sicher.at 
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Weitere Informationen sowie Broschüren erhalten 

Sie im Kriminalpolizeilichen Beratungszentrum, 1070 

Wien, Andreasgasse 4, Mo – Frei 10-18 Uhr und am 

ersten Samstag des Monats 10-16 Uhr, Infoline 

0800/216346 (Tonband 0-24 Uhr, Rückruf erfolgt) 

oder bei der nächsten Polizeiinspektion.  

 

 DIES & DAS 

Tipps zum Schutz vor Dämmerungseinbrüchen 
„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine leider 
weit verbreitete Anschauung, die jedoch längst nicht 
mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche passieren in der 
Dämmerung. Die Kriminalprävention gibt folgende Emp-
fehlungen zur Senkung Ihres Einbruchsrisikos. 
 
• Viel Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbe-

reich, schreckt potenzielle Einbrecher ab 
 
• Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem 

Zimmer das Licht eingeschaltet lassen. Bei länge-
rer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und 
unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abend-
stunden programmieren. 

  
• Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle 

Beleuchtung anbringen, damit sich das Licht ein-
schaltet, wenn sich jemand dem Haus nähert. Vor 
allem auch Kellerabgänge und Mauernischen gut 
beleuchten! 

 
• Außensteckdosen wegschalten, können auch 

durch Täter genutzt werden 
 
• Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein ge-

kipptes Fenster ist für einen Täter wie ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz ver-
sperrter Fenstergriffe). Achtung – Versicherungen 
zahlen nicht, da kein Einbruch, sondern eventuell 
nur ein normaler Diebstahl vorliegt! 

 
• Mit einem Türspion und ausreichender Beleuch-

tung können Sie sehen, ob ungebetene Gäste an 
Ihrer Tür läuten  

 
• Bei Gegensprechanlagen: Öffnen Sie nicht sofort 

jedem die Hauseingangstüre, sondern informieren 
Sie sich zuerst über die Person und den Grund des 
Besuches 

 
• Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, 

selbst bei kurzer Abwesenheit 
 
• Eine einbruchhemmende Türe, ein Balkenriegel-

schloss an der Eingangstür oder eine Alarmanlage 
sichern sehr wirksam gegen potenzielle Einbrecher 
ab  

 
• Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel unter dem Fuß-

abtreter oder in Blumentöpfen zu verstecken  
 
• Nachbarschaftshilfe: Halten Sie regelmäßigen Kon-

takt zu Ihren Nachbarn. So wissen Sie, was in Ihrer 
Nachbarschaft vorgeht und erkennen ungewöhnli-
che Aktivitäten sofort. Tauschen Sie auch Telefon-
nummern aus, im Anlassfall ist es gut den Nachbar 
verständigen zu können 

 
• Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres Grundstückes 

Bäume, Sträucher und Büsche – sie bieten den 
Dieben idealen Sichtschutz. Mauern und massive 
Zäune sind hingegen Hindernisse, die der Dieb 
nicht so leicht unbemerkt überwinden kann 
(zumindest Rückschneiden der Sträucher auf eine 
maximale Höhe von 80 cm ist ratsam) 

 
• Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes 

Werkzeug sind praktische Helfer für Diebe – sie 
sollten versperrt im Inneren des Hauses verwahrt 
werden 

 
• Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf. 

Hinterlegen Sie Ihre Wertsachen bei Ihrer Bank in 
einem Wertesafe (nicht in den Brieffächern) – Le-
gen Sie ein Eigentumsverzeichnis an 

 
Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei 

(Notruf 133 oder Euronotruf 112) verständigen. 
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Wenn für eine bessere Lesbarkeit 

auf eine geschlechtsneutrale 
Schreibweise verzichtet wird, dann be-

ziehen sich personenbezogene 
Bezeichnungen auf Frauen und 

Männer gleichermaßen. 
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Liebe Mitglieder und Freunde des 
KOBV der Marktgemeinde Engel-
hartstetten 
Leider konnte im Jahr 2020 keine 
Weihnachtsfeier stattfinden. Da uns 
die Corona-Pandemie noch immer 
mehr oder weniger im Griff hatte, 
konnte ich auch im 1. Halbjahr 2021 
keine Veranstaltungen vornehmen. 
Da sich die Vorgaben der Bundesre-

 

 

 

 

 DIES & DAS 

Nachricht vom Obmann des 
KOBV - Der Behindertenverband 
 

gierung sehr gebessert haben, was 
Veranstaltungen und Zusammen-
künfte betrifft, beabsichtige ich heu-
er wieder eine Weihnachtsfeier zu 
veranstalten. Ich würde mich sehr 
freuen, Sie als Mitglied (für Mitglie-
der ist das Essen gratis) begrüßen zu 
dürfen. Auch Begleitpersonen sind 
herzlich willkommen. Es ergeht 
dann zeitgerecht eine persönliche 

Einladung. Für Ihre Anliegen stehe 
ich - Franz Hammerschmied - Ihnen 
unter 0664/5000144 zur Verfügung.  

 

 

 



Kerstin Neusiedler und Alfred Fassl 

wurden für ihre 15-jährige Mitglied-

schaft im Musikverein ausgezeich-

net. Die Auszeichnungen wurden im 

Rahmen des Feuerwehrdämmer-

schoppens von Bgm. Josef Reiter 

und Vize-Bgm. Christian Palka über-

geben. 

Am Bild V.l.n.r. Friedrich Wagner, 

Alfred Fassl, Karin Neusiedler, Josef 

Reiter, Kerstin Neusiedler und Chris-

tian Palka.  

 LOIMERSDORF INFORMIERT 

 

 

 

  

 

16 

 

 

 

 

V.l.n.r. GR Robert Schlöger, Bürgermeis-
ter Josef Reiter, Vizebürgermeister DI 
Christian Palka. © MG Engelhartstetten  

Der Musikverein Loimersdorf 
informiert 

 

Neues Spielgerät 
für Loimersdorf 

Am Spielplatz in Loimersdorf wurde 
ein neues Spielgerät aufgestellt. Die 
zwei alten Spielgeräte wurden von 
den Gemeindearbeitern entfernt. 
Das neue Spielgerät erforderte auch 
eine Umgestaltung des Spielplatzes. 
Ein herzliches Danke an die Feuer-
wehr Loimersdorf, die uns dabei 
geholfen hat.  

© MV Loimersdorf 

© MG Engelhartstetteen 
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Über Videokonferenzen wurden 
gemeinsam Aufgaben gelöst 
und Ergebnisse präsentiert.  
Die Feuerwehrjugend Loimers-
dorf und Straudorf verbrachte 
das Wochenende im Feuer-
wehrhaus Loimersdorf.  
 
Am Sonntag endete das Lager 
mit der Übergabe von Abzei-
chen und Teilnehmerurkunden.   

Internationales Feuerwehrju-
gendlager in Loimersdorf 
Von Freitag, den 20. August bis 

Sonntag, den 22. August fand in 

Loimersdorf das Internationale 

Feuerwehrjugendlager mit Feuer-

wehrjugendgruppen aus Öster-

reich, Slowakei, Tschechien und 

Ungarn statt.  Aufgrund der 

Coronavirus Situation fand das 

Jugendlager an mehreren Stand-

orten statt.   

 

© FF Loimersdorf 

 DIE FF LOIMERSDORF INFORMIERT 

© FF Loimersdorf 

 
Feuerwehrhauseröffnung in Loimersdorf  

Die Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses fand am Samstag den 7. August in Loimersdorf statt. Das Feuerwehr-
haus Loimersdorf war somit das erste der drei Feuerwehrhäuser, das eröffnet wurde.  

 
In diesem Jahr feiert die Freiwillige Feuerwehr auch ihr 140 Jahr Jubiläum. Die Feier begann mit einem Festakt, 
der von Vize-Bgm. Christian Palka moderiert wurde. Als Festredner konnten Landtagsabgeordneter Bgm. Rene 

Lobner, Landesfeuerwehrrat Wilfried Kargl und Bgm. Josef Reiter gewonnen werden.  
 

Die Segnung des Hauses erfolgte durch Feuerwehrkurat Pater Antal. Im Rahmen des Festaktes bedankte sich das 
FF Kommando bei Margarete Sestak, Ilse Fabschitz, Gertrude und Matthäus König sowie Edith und Franz  

Matula, die im Zuge des Umbaues ihre Räumlichkeiten zur Verfügung stellten. Gemeinderat Sabeditsch erhielt 
als Projektkoordinator von den Feuerwehren Loimersdorf, Groißenbrunn und Markthof eine Florianistatue.   

Bürgermeister Josef Reiter wurde die Ehrenmitgliedschaft der FF Loimersdorf verliehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach dem Festakt spielte der Musikverein Loimersdorf einen Dämmerschoppen, und die Feuerwehr sorgte für 

das leibliche Wohl. Zu später Stunde sorgte das Duo Fritz und Erwin für die Unterhaltung der Gäste.   

© FF Loimersdorf © FF Loimersdorf © FF Loimersdorf 

© FF Loimersdorf 
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 DIE FF ENGELHARTSTETTEN INFORMIERT 
 

 

Auch in den heißersehnten Ferien, 

riss die Motivation unserer Feuer-

wehrjugend nicht ab. Passend zur 

heißen Jahreszeit wurde der Um-

gang mit der Hochdruck-

Schnellangriffseinrichtung unseres 

Vorausrüstfahrzeuges (VRF) sowie 

auch die notwendigen Handgriffe 

beim Füllen des Fahrzeuges beübt. 

Der bei der Übung entstandene Re-

genbogen führte dazu, dass nun je-

der versuchte den Höchsten, Längs-

ten und Buntesten zu erschaffen.  
© FF Engelhartstetten 

 

© FF Engelhartstetten 

Ausrückung zu Fronleichnam 
Auch heuer fand die traditionelle 

Fronleichnamsausrückung statt. Un-

ter Einhaltung der geltenden Corona

-Bestimmungen besuchte eine Ab-

ordnung unserer Feuerwehr die Hei-

lige Messe und nahm am Fronleich-

namsumzug teil.  

 

 

Unsere Feuerwehrjugend - unsere Zukunft! 
Ende Juni konnten unsere 10- bis 12-Jährigen beim Wissenstest Spiel und die 

12- bis 15-Jährigen beim Wissenstest ihr Können unter Beweis stellen. Wir 

danken allen Ausbildern für die großartige Vorbereitung und gratulieren an 

dieser Stelle allen Jugendlichen zur bestandenen Prüfung!  

 

© FF Engelhartstetten 

 

 

Brandsicherheitswachen 
Ende August fanden insgesamt acht 
Vorstellungen des "Aquaphonix" 
Wasserspektakels im Schloss Hof 
statt, bei der zahlreiche Mitglieder 
unserer Wehr für die Sicherheit der 
Besucher sorgten. 
Um bei Veranstaltungen wie dieser 

und anderen Anlässen mögliche Ge-

fahren frühzeitig zu erkennen, Ge-

genmaßnahmen einzuleiten und die 

Gefahr am besten bereits in ihrer 

Entstehung bekämpfen zu können, 

finden jedes Jahr Schulungen zum 

Thema "Durchführung einer Brand-

sicherheitswache" statt.  

 

 

© FF Engelhartstetten 

 

 

Ausbildungen und Prüfungen! 
Ende Juni fanden im NÖ Feuerwehr- 
und Sicherheitszentrum in Tulln die 
Prüfungen zum Modul "Abschluss 
Führungsstufe 1" (ASM10) statt. 
Herzliche Gratulation an unsere zwei 
neuen Gruppenkommandanten Ste-
fan Haitzer und Mario Lipko zur be-
standenen Prüfung. 

 

© FF Engelhartstetten 

Zur bestandenen Prüfung 
"Ausbildungsprüfung Feuerwehr-

boot" in Bronze gratulieren wir un-

seren neuen Bootsmännern Renate 

Schöpf, Stefan Haitzer und Mario 

Lipko.  
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Der Starkniederschlag am Samstag-
abend, den 17.07.2021 löste inner-
halb weniger Minuten zahlreiche 
Notrufe aus, die im Minutentakt 
über die Bezirksalarmzentrale ein-
gingen.  
Gerade bei solchen Ereignissen ist es 
wichtig eine Einsatzleitung aufzu-
bauen, eine Priorisierung der Ein-
satzadressen durchzuführen, die 
eingesetzten Trupps gezielt zur Hil-
feleistung ausrücken zu lassen, aber 
auch auf die Mithilfe und Eigeniniti-
ative der Bevölkerung zu bauen, da 
eine Feuerwehr auch nur begrenzte 
Kapazitäten hat und leider nicht 
überall gleichzeitig sein kann. 
Nach einem Bereitschaftsdienst bis 
in den Morgen, konnte die Einsatz-
bereitschaft wiederhergestellt wer-
den. 
 

Was kann ein Jeder tun?  
Wie kann man vorsorgen?  

 

Eine kleine Unterwasserpumpe, ein 

Wasserschieber oder Wassersauger, 

Dichtkissen für Garagentore und 

eine funktionierende Kanalrückstau-

klappe können schon helfen den 

gröbsten Schaden im Haus abzu-

wenden.   

Katastrophenhilfsdienst 
Auf Grund eines Hagelereignisses 

Ende Juni in der Gemeinde 

Schrattenberg führten zahlreiche 

Kräfte aus dem Bezirk Gänserndorf 

Sicherungsarbeiten vor Ort durch. 

Auch Mitglieder unserer Wehr un-

terstützen mit dem Wechsellader-

fahrzeug, beschädigte Dächer zu 

schließen.  

Einsätze! 
Auch in den Sommermonaten rück-
ten unsere Mitglieder zu zahlreichen 
Einsätzen aus.  
 
Neben einem Schadstoffeinsatz mit 
Verdacht auf CO-Austritt 
(Kohlenstoffmonoxid), mehreren 
Fahrzeug- und LKW Bergungen, ei-
nem Vegetationsbrand und einer 
Menschenrettung an der Donau, 
galt es auch bei einem Unwetterein-
satz kühlen Kopf zu bewahren. 

 

 

 DIE FF ENGELHARTSTETTEN INFORMIERT 

© FF Engelhartstetten 

 

  

© FF Engelhartstetten 

 

© FF Engelhartstetten 

 

© FF Engelhartstetten 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT - Geburten 
 

© Fam. Beischlager 

 

Schützenhöfer Louis 
27.05.2021, Engelhartstetten 
Sohn von Schützenhöfer Bettina & Löffler Lorenz 

© Fam. Schützenhöfer/Löffler 

© Fam. Bozana 

Beischlager Emilia Marie 
30.07.2021, Engelhartstetten 
Tochter von Beischlager Isabella & Kevin 

 

© Fam. Lucuta 

 

Lucuta Lukas 
06.06.2021, Stopfenreuth 
Sohn von Lucuta Simona  &  Serban 

Elleder Luca 
22.06.2021, Engelhartstetten 
Sohn von Elleder Jasmin & Patrick 

Reimann Elisabeth 
04.07.2021, Engelhartstetten 
Tochter von Reimann Anna & Daniel 

© Fam. Elleder © Fam. Reimann 

Hidanović Siliano Daniel 
02.07.2021, Engelhartstetten 
Sohn von Lenik Jeanette &  
Hidanović Fabian 

Alimanović Fahrudin   
05.08.2021, Engelhartstetten 
Sohn von Alimanović Senada & 
Fahrudin   

Bozana  
Tobias 
16.08.2021,  
Loimersdorf 
Sohn  
von 
Bozana  
Jennifer  
& Mario 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT - Hochzeiten & Jubiläen 
 

Reuckl Cornelia & Marshall Roger 
am 11.06.2021 in Schloßhof 

Dlabac Bettina & Sedlak Stefan 
am 10.07.2021 in Groißenbrunn 

 

© Fam. Haas 

 

 

 

Grüne Hochzeit 

© Fam. Marshall  

Jahre 

 

© Fam. Skocek  

 

Haas Roman & Teresa (Brenner) 
am 21.08.2021 in Markthof 
(kirchliche Trauung) 

König Stefanie & Nirtl Martin 
am 28.08.2021 in Engelhartstetten 

Silberne Hochzeit feierten: 
Klettenhofer Sabine & Erwin, am 14.09.2021, Stopfenreuth (Bild rechts) 
Skocek Andrea & Michael, am 06.07.2021, Engelhartstetten (Bild unten) 

Die Geschichte prägt nur 
einen Moment, die Liebe 

dagegen ein ganzes Leben! 

© Fam. Klettenhofer  

© Fam. Nirtl 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT - Jubiläen 
 

 

 

Hermann Gertrude & Rudolf 
am 08.07.2021, Groißenbrunn 

 

Fürthaler Gertrude, 80 Jahre  

am 12.07.2021, Loimersdorf  

Prikowitsch Richard, 80 Jahre  

am 15.07.2021, Loimersdorf  

 

 

Geringer Maria, 85 Jahre  

am 11.07.2021, Engelhartstetten  

Broswimmer Elica, 85 Jahre  
am 28.09.2021, Loimersdorf   

 

© MG Engelhartstetten 

Schleicher Edith & Karl  
am 10.07.2021, Loimersdorf  

 

 

© Fam. Mezei  

Arthoffer Katharina & Johann 
am 11.09.2021, Schloßhof 

 

 

 

 
Reuckl Rudolf, 90 Jahre am 
01.09.2021, Markthof   

 

 
Hackl Augustine, 75 Jahre  

am 10.08.2021, Loimersdorf  

Welleschitz Erna, 75 Jahre  

am 19.09.2021, Groißenbrunn  

 

Pekarek Helene, 80 Jahre  

am 01.08.2021, Loimersdorf  

 

Mohl Dieter, 80 Jahre  

am 13.09.2021, Engelhartstetten  

Siener Renate, 75 Jahre  
am 19.07.2021, Engelhartstetten   

 

Geburtstage 

 

Mezei Julijana & Danilo  
am 31.07.2021, Loimersdorf  

 

50 Jahre  
verheiratet 

© MG Engelhartstetten 

 

© Fam.Reuckl/MG Eng. 



© MG Engelhartstettten  
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT - Hochzeiten, Todesfälle 
 

 

  

Schuller Helena, 97 Jahre 
am 9.07.2021 in Groißenbrunn   

 

König Matthäus, 80 Jahre  
am 06.09.2021, Loimersdorf   

Huschka Monika, 70 Jahre  
am 12.07.2021, Loimersdorf   

 
Löffler Josef, 70 Jahre  

am 18.07.2021, Loimersdorf  

 

 

 

© Fam. Aydogan 

 

 

 

 

© Fam. Zampar 

  

TODESFÄLLE 

 
Schleifer Alois, 70 Jahre am 

27.09.2021, Loimersdorf  

 

© Fam.  Hansy 

 

 

 

 

 

Keiler Franz, 80 Jahre  

am 27.07.2021, Schloßhof   

 

Gundacker Gerhard, 70 Jahre  

am 27.09.2021, Markthof  

 

Fassl Brigitte, 70 Jahre  

am 29.07.2021, Loimersdorf  

 
Gängelmayer Leopold, 70 Jahre 

am 06.08.2021, Engelhartstetten  

 
Kornberger Hedwig, 70 Jahre 

am 19.08.2021, Stopfenreuth  

Peyerl Irene, 70 Jahre 

am 09.09.2021, Engelhartstetten  

Elleder Rüdiger, 80 Jahre  

am 28.09.2021, Schloßhof   

 
Zampar Jozef, 75 Jahre  
am 12.08.2021, Engelhartstetten   

©
 F

am
. K

ei
le

r 

©
 F

am
. E

lle
d

er
 

Mertal Annemarie, 70 Jahre  
am 29.07.2021, Engelhartstetten   

© Fam. Mertal  

Hansy Cäcilia, 70 Jahre  
am 27.09.2021, Engelhartstetten   

Gratzer Günter, 70 Jahre 

am 12.09.2021, Markthof  

Exl Inge, 70 Jahre  

am 23.09.2021, Engelhartstetten  

Masarik Christine, 68 Jahre 

am 19.05.2021 in Engelhartstetten  

Aydogan Aziz, 73 Jahre 

am 14.07.2021 in Loimersdorf  

© Fam. Masarik 



   

 

  


